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Liebe FCK-Fans,
bis zum Saisonende stehen den Roten Teufeln 
entscheidende Wochen bevor. In den Heimspielen 
geht es gegen die direkte Konkurrenz aus Wehen 
Wiesbaden, Magdeburg und Braunschweig, auswärts 
müssen die Mannen von Cheftrainer Friedhelm Funkel 
beim aktuellen Tabellenführer in Kiel sowie beim 
Bundesligaabsteiger Hertha BSC ran, bevor auch noch 
das Pokalfinale in Berlin wartet. Und auf eines können 
sich die Roten Teufel dabei wie immer verlassen: Die 
Unterstützung ihrer Fans ist auch im Saisonfinale 
ungebrochen.

Auch fürs Spiel gegen den SV Wehen Wiesbaden, 
den wir an diesem Samstag sehr herzlich im Fritz-
Walter-Stadion begrüßen, waren im Vorverkauf über 
40.000 Karten verkauft, für das Pokalfinale war 
das FCK-Kontingent von 23.700 Karten in kürzester 
Zeit vergriffen und dabei konnten bei weitem nicht 
alle Mitglieder und Dauerkarteninhaber, die Tickets 
erwerben wollten, bedient werden. Danke für Euren 
unfassbaren Support! Und eins hat die Vergangenheit 
immer wieder bewiesen: Wenn rund um den Betze 
alle zusammenhalten, kann in der Pfalz alles erreicht 
werden. Und das soll auch in den kommenden Wochen 
so sein!
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GUTE BESSERUNG,  
JULE! �Der 1. FC Kaiserslautern muss in den restlichen Spielen  

der Saison auf Julian Niehues verzichten, der in Fürth  
einen Kreuzbandriss erlitt.





HABT EURE GETRÄNKE IM BLICK
Nachdem in den vergangenen 
Wochen in mehreren deutschen 
Stadien Verdachtsfälle über einen 
möglichen missbräuchlichen Einsatz 
sogenannter „K.O.-Tropfen“ aufka-
men, möchte auch der 1. FC Kaisers-
lautern seine Fans für die Heimspie-
le des FCK im Fritz-Walter-Stadion 
sensibilisieren und Tipps geben, wie 
man im Ernstfall reagieren sollte.
Für uns beim 1. FC Kaiserslautern 
steht die Sicherheit unserer Fans 
und Stadionbesucher an oberster 
Stelle. Da es in den vergangenen 
Wochen in mehreren Fußballsta-
dien Hinweise gab, dass sogenannte 
„K.O.-Tropfen“ an Stadionbesucher 
verabreicht wurden, möchten wir 
Euch nachfolgend Verhaltenstipps 
und präventive Maßnahmen an die 
Hand geben:

	» Nehmt keine offenen Getränke 
oder Speisen von Unbekannten an.

	» Gebt Bestellungen für Getränke 
und Speisen nur selbst auf oder 
lasst Euch diese nur von Euch be-
kannten Personen mitbringen.

	» Lasst Getränke und Speisen zu kei-
nem Zeitpunkt unbeaufsichtigt.

	» Solltet ihr Euch plötzlich komisch 
fühlen oder sollten plötzlich 
Symptome wie Übelkeit, Schwin-
del, Orientierungslosigkeit oder 
Sprachstörungen auftreten, teilt 
Euch sofort nahestehenden Perso-
nen mit und wendet Euch an den 
Sicherheits- und Ordnungsdienst 
oder das DRK, damit umgehend 
eine medizinische Versorgung ein-
geleitet werden kann. Solltet ihr 
K.O.-Tropfen in Eurem Getränk ver-
muten, bringt bitte wenn möglich 
den Becher mit, damit dieser auf 
mögliche Rückstände der Subs-
tanz geprüft werden kann.

	» Seid aufmerksam: Wenn Euch Per-
sonen auffallen, die eines der oben 
genannten Symptome aufweisen, 
bietet Hilfe an oder holt Hilfe.

	» Wenn Euch verdächtige Personen 
auffallen, greift bitte nicht selbst ein, 
sondern informiert den Sicherheits- 
und Ordnungsdienst über Eure Be-
obachtungen, damit diese aktiv wer-
den und eingreifen können.

Der FCK wird diese Thematik weiterhin 
intensiv verfolgen und gegebenen-
falls weitere Maßnahmen prüfen, um 
allen Fans und Stadionbesucher den 
größtmöglichen Schutz zu bieten.

Bitte informiert den 1. FC Kaisers-
lautern – am Spieltag direkt oder per 
Mail an info@fck.de – über alles, was 
in diesem Zusammenhang wichtig 
sein könnte.

ACHES POKALTRIKOT BRINGT 3.200 EURO  
FÜR DIE BETZE ENGEL
Gemeinsam mit unserem Exklusiv-Partner LÖWEN ENTERTAINMENT und seiner Marke 
NOVOLINE konnte das Originaltrikot von Ragnar Ache aus dem Pokal-Achtelfinale gegen 
Nürnberg für 1.600 € versteigert werden. Das Unternehmen aus Bingen am Rhein 
verdoppelte den Betrag. Und das alles für den guten Zweck, denn der gesamte Betrag  
in Höhe von 3.200 Euro geht nun an die Betze-Engel. 

Wer kann sich noch erinnern? Am 05. 
Dezember 2023 stand der 1. FC Kai-
serslautern im DFB-Pokal-Achtelfi-
nale dem 1. FC Nürnberg gegenüber. 
Mit auf dem Platz – Ragnar Ache. Der 
FCK-Stürmer mit der Rückennummer 
9 wurde in der 64. Minute einge-
wechselt und traf in der 78. Minute 
zum 2:0-Endstand – legendär!
FCK-Exklusiv-Partner LÖWEN ENTER-
TAINMENT mit seiner Marke NOVOLINE 
darf dem glücklichen Gewinner der 
Versteigerung das Matchworn-Trikot 
nun übergeben und die stolze Sum-

me von 3.200 € kommt den Betze-
Engeln zugute. Vielen Dank an den 
Höchstbietenden, Heiko Kaiser, der 
nicht nur sich eine Freude mit dem 
Trikot gemacht hat, sondern auch 
für die Stadt und Region Kaisers-
lautern etwas Gutes tut.
Wir danken unserem Partner LÖ-
WEN ENTERTAINMENT, der diese 
Auktion überhaupt erst möglich 
gemacht hat und den Höchstbie-
tenden zum Spiel gegen SV Wehen 
Wiesbaden zur Übergabe des Tri-
kots an den Spielfeldrand einlädt. 
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FCK HAUTNAH AM SONNTAG
Am Sonntag, 21. April 2024, ist es endlich wieder soweit und die Roten Teufel kommen 
in die Fanregionen. An fünf Standorten findet das traditionelle „FCK HAUTNAH“ statt und 
beginnt fast überall um 13:00 Uhr. In der Fanregion Nahe/Hunsrück/Mosel/Eifel geht es um 
14:00 Uhr los.

Der Tag nach dem Spiel gegen 
Wehen Wiesbaden steht ganz im 
Zeichen der Betze-Fans: Die Mann-
schaft bedankt sich in diesem 
Rahmen für die großartige Unter-
stützung und besucht Fans und 
Fanclubs, die sonst jede Woche 
bei Heim- und Auswärtsspielen zur 
Mannschaft reisen.
Bei der Veranstaltung, die einmal 
pro Saison stattfindet, nehmen 
sich die Spieler Zeit für den Aus-
tausch mit den Fans und erfüllen 
Autogramm- und Fotowünsche.
Die einzelnen Termine werden auch 
in diesem Jahr wieder in Eigenregie 

durch die ehrenamtlichen Fanregi-
onsvorstände mit Unterstützung 
der ansässigen Fanclubs organi-
siert. Dafür vielen Dank!

FANREGIONEN KL / SICKINGER 
HÖHE & SÜDWESTPFALZ
Bürgerhaus Münchweiler/Rodalb 
Hanauer Straße 4 
66981 Münchweiler a. d. Rodalb

FANREGION RHEINHESSEN / 
PFALZ
Gemeindehalle 
Untergasse 11 
55234 Offenheim

• Facharbeiter mit Schwerpunkt Tief- und Straßenbau
• Baugeräteführer
• Polier
• Ausbildung und Duales Studium

Wir suchen 
Dich!
wacht-bau.de/karriere

FANREGIONEN LU / NW /  
BERGSTRASSE & SÜDPFALZ
Bürgerhaus Heßheim 
Hauptstraße 36 
67258 Heßheim

FANREGIONEN KUSEL &  
SAARLAND / LUXEMBURG
Dorfgemeinschaftshaus Föckelberg 
Hauptstraße 33 
66887 Föckelberg

FANREGION NAHE / HUNSRÜCK /  
MOSEL / EIFEL
Güterhalle „Alter Bahnhof“ 
Bahnhofstraße 
54470 Bernkastel-Kues
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FANCLUB-VORSTELLUNG:  
ROTE TEUFEL AM NECKAR GESICHTET!

Der Neckar fließt zum Betze! Und das mindestens jedes zweite Wochenende. Wir sind 
der neu gegründete überregionale Fanclub, die „Neckardeiwel“ im schönen Baden-
Württemberg. Wir sind der Fanpool für alle, für die der FCK nicht nur ein, sondern der 
Traditionsclub in Deutschland ist. Unsere Mitgliederzahl hat sich in kurzer Zeit mehr als 
verdoppelt. Wir sind bei jedem Heimspiel und jeder Auswärtsfahrt dabei.

Man erkennt uns an unserem teuf-
lischen Outfit. Unsere Hoodies mit 
dem wohl coolsten Teufel der Hölle 
sorgen schon jetzt für Gesprächsstoff 
im Fanblock. Natürlich gibt es auch 
Shirts und Aufkleber mit unserem 
selbst entworfenen Höllenfürsten. 
Alles im Zeichen unserer großen Lie-

be, dem 1. FC Kaiserslautern! Wenn 
wir nicht gerade unsere Mannschaft 
lautstark anfeuern, könnt ihr uns 
jederzeit gerne ansprechen, denn 
wir sind gekommen, um zu bleiben. 
Natürlich findet ihr uns auch auf 
allen (a)sozialen Netzwerken, wie  
Instagram, TikTok oder Facebook. 
Immer nur einen Klick bzw. Kick ent-
fernt. Unsere Reels werden massen-
weise geklickt, geliked und geteilt.
Mit großem Stolz erhielten wir am 
Samstag, 30. März, beim Heimspiel 
gegen Fortuna Düsseldorf die Grün-
dungsurkunde als offizieller Fanclub 
des 1. FC Kaiserslautern. Die Wert-
schätzung, die wir somit vom Ver-
ein erhalten haben, freut uns riesig. 
Natürlich haben wir das freudige 
Ereignis mit Weinschorle und Bier 

im Stadion begossen. Nach unserer 
offiziellen Taufe sind wir jetzt wieder 
mit voller Kraft für unseren Verein 
und den Fanclub aktiv. 
Einem erfolgreichen Saison-End-
spurt steht nun nichts mehr im Weg. 
Sicherlich sehen wir uns auf den an-
stehenden Heimspielen und bei den 
Auswärtsfahrten sowie natürlich am 
Tag des Pokalfinales, an dem die 
Hauptstadt in rot und weiß gehüllt 
sein wird.
Wir sind offen für alle Fußballver-
rückten, die unsere Leidenschaft für 
diesen leidenschaftlichen Sport und 
noch mehr für diesen einzigartigen 
Verein teilen! Vereint euch mit uns 
unter dem Motto: „DEN NECKAR 
VORM HAUS, DEN BETZE IM HERZ“. 
Forza FCK!
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LOTTO LÄDT „RPR HILFT“ UND TAFELN EIN
Lotto Rheinland-Pfalz lädt bei jedem Heimspiel auf dem Betze soziale Organisationen und 
ihre ehrenamtlichen Helfer in den VIP-Bereich des Fritz-Walter-Stadions ein. Beim Heim-
spiel gegen Fortuna Düsseldorf konnte Lotto Rheinland-Pfalz 32 Personen des gemeinnüt-
zigen Vereins RPR Hilft e.V. sowie Vertreter der Tafeln aus Rheinland-Pfalz im VIP-Bereich 
„Ebene 1900“ des Fritz-Walter-Stadions begrüßen.

Mit der Idee, hilfsbedürftige Perso-
nen und Gruppierungen zu unter-
stützen, haben Mitarbeiter der 
RPR-Unternehmensgruppe 1999 
einen Verein gegründet: RPR Hilft 
e.V. Alle Mitglieder arbeiten ehren-
amtlich. Jede Spende kommt ohne 
Abzüge und vollständig den Hilfs-
bedürftigen zugute. Ziel ist es, den 
Menschen schnell und unbürokra-
tisch zu helfen. Schirmherrin ist die 
rheinland-pfälzische Ministerpräsi-
dentin Malu Dreyer.
Im Rahmen der Spendenwoche 
Ende vergangenen Jahres auf RPR1. 
konnten 160.000 Euro zuguns-

ten der Tafeln in Rheinland-Pfalz  
gesammelt werden. Nach der ers-
ten offiziellen Spendenübergabe 
in der Staatskanzlei in Mainz wur-
de in der Halbzeitpause des Spiels 
der Scheck noch einmal öffentlich-
keitswirksam übergeben und das 
direkt vor der Westkurve.
Kim-Ute Britz (2v.r.) Vorstandsmit-
glied im Landesverband der Tafeln 
Rheinland-Pfalz/Saarland nahm den 
Scheck im Beisein von Jürgen Häfner 
(1.v.l.), Geschäftsführer Lotto Rhein-
land-Pfalz, der Lotto-Fee Miriam 
Hannah und Tobias Heger, 1. Vorsit-
zender RPR Hilft, entgegen.

Jetzt herunterladen!

Hol dir

auf dein Handy.
Musik, News, Podcast u.v.m.
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TYMOTEUSZ PUCHACZ
Im vergangenen Sommer wechselte Tymoteusz Puchacz auf Leihbasis von Union Berlin an den Betze. 
Mit seiner Spielweise auf der linken Schiene wurde er schnell zum Publikumsliebling in der Pfalz, 
konnte zudem sein Comeback in der polnischen Nationalmannschaft feiern. Wir haben mit ihm über 
den Saisonendspurt gesprochen.

PORTRAIT

11



Hallo Pucha. Die letzten drei Spiele 
musstet Ihr leider mit einer Niederlage 
beenden. Welche Emotionen löst das 
bei Dir aus und wie versuchst Du trotz-
dem positiv auf dem Platz zu bleiben?

Ich denke, das letzte Spiel in Fürth 
war das bisher schlechteste Spiel seit 
dem letzten Trainerwechsel. Im Ge-
gensatz dazu haben wir gegen Düs-
seldorf und in Hamburg gut gespielt, 
aber am Ende leider keine Punkte 
mitgenommen. Das ist Teil des Spiels. 
Manchmal spielst du gut und nimmst 
keine Punkte mit und manchmal 
spielst du schlecht und gewinnst.

Ich denke, gerade jetzt ist es wichtig, 
dass wir uns davon nicht unterkrie-
gen lassen, mit viel Einsatz weiter-
arbeiten und die schlechten Momen-
te in Motivation umwandeln, um zu 
alter Form zurückzufinden und die 
nächsten Spiele zu gewinnen.

Wie ist denn die Stimmung im Trai-
ning und neben dem Platz, wie moti-
viert Ihr einander, beim kommenden 
Heimspiel alles zu geben?

Wir sind Profis, es ist unser Job, alles 
zu geben und das versuchen wir auch 
in jedem Spiel. Nach so einem Spiel 
wie in Fürth bist du natürlich nieder-
geschlagen, wenn du in der 95. Mi-
nute das Gegentor kassierst, trotzdem 
verlief das erste Training danach dann 
wie immer. Am Ende des Tages kön-
nen wir die vergangenen Spiele nicht 
rückgängig machen, sondern nur 
das beeinflussen, was in der Zukunft 
kommt. Wir fokussieren uns immer 
auf das nächste Spiel, was ansteht.

Der Betze wird auch an diesem Spiel-
tag wieder gut besucht sein. Was ist 
das Beste daran, zu Hause vor den 
eigenen Fans zu spielen?

Für mich ist es immer noch verrückt, 
hier beim FCK und in Deutschland 
allgemein zu spielen. Egal, ob in der 
Ersten oder der Zweiten Liga, die 
Stadien sind immer voll und die Stim-
mung ist gut. In Polen ist das anders. 
Da sind die Stadien nur voll, wenn die 
Teams auch gut spielen. Auch in der 
Türkei und in Griechenland, wo ich 
schon gespielt habe, war das so. 

Die Fan-Kultur hier in Deutschland 
und insbesondere hier am Betze ist 
ganz anders und die Fans unterstüt-
zen uns immer, egal wie die sportli-
che Situation ist. Jedes Wochenende 
stehen tausende Fans auf den Rän-
gen, egal, ob zu Hause oder aus-
wärts. Das ist schon sehr besonders 
für mich, sowas habe ich noch nie 
zuvor erlebt. Es ist definitiv etwas 
Außergewöhnliches für mich, Teil 
eines so großen Clubs wie dem FCK 
zu sein, der solche Fans hat.

Was erwartest Du von dem Spiel ge-
gen Wehen Wiesbaden?

Ich erwarte ein hartes, sehr inten-
sives Spiel, aber wenn wir zu Hause 
spielen, ist es immer was anderes 
als auswärts. Die Energie der Fans 
nimmt einen mit und treibt uns an. 
Ich möchte das Spiel gewinnen und 
mein Bestes dazu beitragen.

Ihr erspielt euch immer wieder gute 
Chancen. Was müsst Ihr anders ma-

chen, um diese noch besser zu nut-
zen und die Spiele zu gewinnen?

Vor allem gegen Fortuna und Ham-
burg haben wir unsere Chancen nicht 
genutzt und dann im Konter ein Ge-
gentor bekommen. Es ist schwierig, 
zu sagen, was genau wir besser ma-
chen müssen. Manchmal kreierst du 
Chancen und schaffst es nicht, die zu 
verwerten. Ich denke, der Schlüssel 
zum Erfolg ist es, einfach dranzublei-
ben, noch mehr Chancen zu kreieren, 
und dann wird auch irgendwann ein 
Tor fallen. Und genau daran müssen 
wir jetzt arbeiten und schon im Trai-
ning versuchen, das umzusetzen.

Es besteht ja durchaus die Möglich-
keit, dass ein aufregender Sommer 
auf Dich zukommt. Du stehst mit dem 
FCK im Pokalfinale und könntest bei 
der kommenden EM für Polen spie-
len. Freust Du Dich darauf schon oder 
bist Du aktuell voll auf den Abstiegs-
kampf fokussiert?

Aktuell habe ich noch keinen Grund 
zur Vorfreude, schließlich muss ich ja 
erstmal für die Europameisterschaft 
nominiert werden. Auch das Pokal-
finale steht gerade völlig im Hinter-
grund. Mein Fokus liegt voll und ganz 
auf dem Abstiegskampf. Das Einzige, 
was mich gerade beschäftigt, ist, 
dass wir Punkte holen und die Liga 
halten, alles andere ist aktuell un-
wichtig für mich.
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Du hast auch schon an der zurück-
liegenden Europameisterschaft für 
Polen teilgenommen. Welche Erin-
nerungen und Erfahrungen gewinnt 
man bei solch einem Turnier?

Natürlich habe ich viele positive Er-
innerungen, auch wenn wir nach der 
Gruppenphase ausgeschieden sind. 
Das war mein erstes Mal in der Natio-
nalmannschaft und ich kam in allen 
Spielen zum Einsatz. Andererseits 
wurde die EM 2021 unter Pandemie-
bedingungen ausgetragen, so dass 
die Atmosphäre in den Stadien eine 
ganz andere war.

Ich durfte mit Spielern zusammen-
spielen, zu denen ich als Kind aufge-
schaut habe, da ist schon ein Traum 
wahrgeworden. Außerdem waren 
zwei meiner besten Freunde im Team: 
Jakub Moder, der jetzt in England bei 
Brighton spielt, und Kamil Józwiak, 
der in der LaLiga bei Granada unter 
Vertrag steht. Schon als wir jünger 
waren, haben wir darüber geredet, 
dass wir irgendwann zusammen in 
der Nationalmannschaft spielen wol-
len und das haben wir geschafft. Das 
ist sehr cool und etwas ganz Beson-
deres für uns.

Zurück zum FCK: Du bist ein fester 
Bestandteil des Teams, spielst oft von 
Beginn an. Welche Rolle nimmst Du 
in der Mannschaft ein, auf und neben 
dem Platz?

Auf dem Feld bin ich der Spieler, der 
nicht nur verteidigt, sondern auch vie-
le Aufgaben in der Offensive hat. Das 
war schon immer meine Art und Weise 
zu spielen. Ich versuche nach vorne 
zu spielen und viele Bälle für unsere 
Stürmer in den Strafraum zu bringen. 
Außerdem schieße ich die Eckbälle und 
hin und wieder die Freistöße. Auch da 
versuche ich, Torchancen zu kreieren 
und Vorlagen zu bringen.

Neben dem Feld bin ich ein Spieler, 
der immer positiv bleibt und ver-
sucht, die anderen mitzuziehen und 

zu motivieren. Ich versuche mit mei-
ner Arbeitsmoral ein Vorbild für die 
anderen zu sein, bin aber keiner, der 
große Reden schwingt.

Aaron Opoku hat erzählt, dass Du in 
der Kabine die Rolle des DJs über-
nimmst. Was macht einen guten Ka-
binen-DJ aus? 

Tatsächlich war ich bisher überall, wo 
ich gespielt habe, der DJ in der Kabi-
ne, auch in der Nationalmannschaft. 
Ich liebe es, Musik zu hören und habe 
auch immer Musik auf den Ohren, 
außer wenn ich auf dem Platz stehe. 

Um ein guter Kabinen-DJ zu sein, 
muss man den Geschmack von allen 
bedienen und nicht nur das spielen, 
was man selbst hören möchte. Da-
her gilt es, zwischen möglichst vie-
len Genres zu switchen, gleichzeitig 
auch zu wissen, was gerade populär 
ist. Bisher hat mich noch keiner kri-
tisiert, weshalb ich denke, dass ich 
meinen Job ganz gut mache (lacht).

Du bist mittlerweile ein knappes Jahr 
in Kaiserslautern. Wie empfindest Du 
Deine Zeit hier in der Pfalz?

Ich habe eine sehr gute Zeit in Kai-
serslautern. Ich fühle mich von den 
Fans und von meinem Team sehr 
wertgeschätzt. Ich bin nach einer 

persönlich sehr schwierigen Zeit 
hierhergekommen. Bei meinen vor-
herigen Vereinen habe ich nicht viel 
gespielt und war unglücklich.

Fußball ist das Wichtigste in meinem 
Leben. Wenn es im Fußball nicht 
läuft, bin ich auch nicht glücklich. 
Wir haben diese tolle Pokalsaison ge-
spielt und ich bekomme viele Spiel-
minuten, habe den Weg zurück zur 
Nationalmannschaft gefunden. Wenn 
wir jetzt noch die Klasse halten, dann 
wird das fußballerisch definitiv das 
beste Jahr für mich. Auch die Fans 
hier machen es zu etwas ganz Be-
sonderem. Wenn wir führen und ich 
auf der Anzeigentafel schaue, wie 
lange noch zu spielen ist und mein 
Blick dann auf die vollen Tribünen 
wandert – das sind die Momente, in 
denen ich weiß, dass der Fußball ge-
nau das ist, was ich in meinem Leben 
machen möchte.

Was wirst Du am Samstag tun, um 
nach dem Spiel hoffentlich feiern zu 
können?

Ich werde mein Bestes tun, damit 
wir als Team drei Punkte holen und 
ich werde versuchen, die Mannschaft 
und die Fans mitzureißen, werde mit 
vollem Einsatz agieren, um hoffent-
lich einen wichtigen Schritt Richtung 
Klassenerhalt zu gehen.
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IM SAISONENDSPURT ALLES FÜR  
DEN KLASSENERHALT GEBEN

Im DFB-Pokal hat der FCK das Finale erreicht, in der Liga aber die vergangenen drei 
Spiele – teils unglücklich – verloren und ist damit aktuell auf einen direkten Abstiegs-
platz zurückgefallen. In den verbleibenden fünf Ligaspielen geht es somit um alles –  
und mit einem Sieg gegen den SV Wehen Wiesbaden können die Roten Teufel ihre 
Ausgangslage direkt wieder verbessern.

Zwei Punkte liegen die Gäste aus 
Wiesbaden in der Tabelle aktuell 
vor den Roten Teufeln. Mit einem 
Sieg im direkten Duell würde die 
Mannschaft von FCK-Trainer Fried-
helm Funkel die Hessen in der 
Tabelle also überholen und die 
direkten Abstiegsplätze wieder ver-
lassen. Gleichzeitig stehen an die-
sem Wochenende mit den Partien 
Osnabrück gegen Braunschweig 
sowie Rostock gegen Magdeburg 
weitere direkte Duelle im Abstiegs-
kampf auf dem Spielplan, so dass 
die Tabellensituation am Sonntag-
abend schon wieder deutlich an-

ders aussehen könnte als vor Be-
ginn dieses 30. Spieltages.
Nach dem starken Start in den März, 
als sich die Roten Teufel mit Siegen 
gegen Rostock und Osnabrück und 
einem Punktgewinn in Hannover 
etwas Luft verschafften, blieben 
nach der darauffolgenden Länder-
spielpause in der 2. Bundesliga 
leider die Ergebnisse aus. Obwohl 
die Roten Teufel gegen Fortuna 
Düsseldorf und beim Hamburger SV 
über weite Strecken starke Leistun-
gen zeigten, konnten sich am Ende 
jeweils die Aufstiegskandidaten die 
drei Punkte sichern. Dazwischen 
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konnten die Betzebuben aber ein 
wichtiges Erfolgserlebnis sammeln 
und im Südwest-Derby beim 1. FC 
Saarbrücken den Einzug ins DFB-
Pokalfinale perfekt machen. Am 25. 
Mai 2024 wartet in Berlin somit das 
Duell mit dem frischgebackenen 
Deutschen Meister Bayer Leverku-
sen auf die Roten Teufel.
In der Liga konnten die Pfälzer den 
Schwung aber leider nicht mitneh-

men. Nach der Niederlage beim HSV 
ging am vergangenen Wochenende 
auch das zweite Auswärtsspiel in 
Folge verloren. Und in Fürth muss-
te der FCK eine ganz bittere Nieder-
lage verkraften. Praktisch mit der 
letzten Aktion des Spiels sorgte Ro-
bert Wagner in der fünften Minute 
der Nachspielzeit für den Siegtref-
fer des Kleeblatts. Puh. Doch das ist 
Schnee von gestern. Der Fokus liegt 
nur noch auf den Aufgaben, die vor 
den Roten Teufeln liegen. Denn 
nach wie vor hat die Elf von Fried-
helm Funkel den Klassenverbleib 
in der eigenen Hand. Auf dem hei-
mischen Betzenberg warten nach 
dem Spiel gegen Wehen Wiesbaden 
mit den Spielen gegen Magdeburg 
und Braunschweig weitere Duel-
le gegen die direkte Konkurrenz  
im Tabellenkeller.
„Es geht darum, auf dem Platz 
Herz zu zeigen und dieses Spiel 
gewinnen zu wollen. Das muss zu 
erkennen sein und dafür muss die 
Mannschaft 90 Minuten lang Kör-
perlichkeit auf den Platz bringen“, 
gab FCK-Cheftrainer Friedhelm Fun-
kel seiner Mannschaft vor der Partie 

die Marschroute mit auf den Weg. 
„Ich glaube an die Mannschaft und 
weiß, dass sie das Potential hat und 
sich steigern kann – und im Ver-
gleich zum Spiel am vergangenen 
Wochenende in Fürth auch muss. 
Ich habe schon viele Situationen 
erlebt, die der jetzigen gleichen 
und da geht es nur mit Optimismus, 
mit Arbeit und Leidenschaft. Das 
zeigt die Mannschaft alles auf dem 
Trainingsplatz, aber entscheidend 
ist am Samstag auf dem Platz. All 
das stimmt mich optimistisch, dass 
wir unser Ziel, die Klasse zu erhal-
ten, erreichen werden.“
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BORIS TOMIAK
25 Spiele | 4 Tore
*11.09.1998

A 2

4 1 1

JEAN ZIMMER
25 Spiele | 1 Tor
*06.12.1993

M 8

3

TYMOTEUSZ PUCHACZ
26 Spiele | 1 Tor
*23.01.1999

A 15

5

AFEEZ AREMU
3 Spiele | 0 Tore
*03.10.1999

M 4

1

RAGNAR ACHE
22 Spiele | 16 Tore
*28.07.1998

S 9

JULIAN NIEHUES
26 Spiele | 1 Tor
*17.04.2001

M 16

6

KEVIN KRAUS
16 Spiele | 2 Tore
*12.08.1992

A 5

2

PHILIPP KLEMENT
9 Spiele | 0 Tore
*09.09.1992

M 10

AARON OPOKU
21 Spiele | 2 Tore
*28.03.1999

S 17

1

ALMAMY TOURÉ
8 Spiele | 1 Tor
*28.04.1996

A 6

1

KENNY PRINCE REDONDO
24 Spiele | 1 Tor
*29.08.1994

M 11

4

JULIAN KRAHL
25 Spiele | 0 Tore
*22.01.2000

T 18

2

HENDRICK ZUCK
5 Spiele | 0 Tore
*21.07.1990

M 21

TOBIAS RASCHL
24 Spiele | 1 Tor
*21.02.2000

M 20

4

MARLON RITTER
27 Spiele | 5 Tore
*15.10.1994

M 7

5

NIKOLA SOLDO
13 Spiele | 0 Tore
*25.01.2001

A 14

4

DANIEL HANSLIK
20 Spiele | 0 Tore
*06.10.1996

S 19

T = TOR     A = ABWEHR

M = MITTELFELD     S = STURM

0 GELB 0 ROT0 GELB-ROT

PHILIPP HERCHER
7 Spiele | 0 Tore
*21.03.1996

A 23

1

CHANCE SIMAKALA
6 Spiele | 1 Tor
*28.01.1997

S 24

1

FILIP STOJILKOVIC
6 Spiele | 1 Tor
*04.01.2000

S 25

1

VERLETZT

UNSERE  
PROFIS
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FRIEDHELM FUNKEL
Cheftrainer
*10.12.1953

MATTHIAS LUST
Co-Trainer
*27.04.1970

FILIP KALOČ
12 Spiele | 0 Tore
*27.02.2000

M 26

4

FRANK RONSTADT
4 Spiele | 0 Tore
*21.07.1997

A 27

RICHMOND TACHIE
26 Spiele | 3 Tore
*21.04.1999

S 29

1

AVDO SPAHIC
0 Spiele | 0 Tore
*12.02.1997

T 30

NIKLAS MARTIN
Co-Trainer & Spielanalyse
*17.03.1988

BEN ZOLINSKI
2 Spiele | 0 Tore
*03.05.1992

S 31

1

OLIVER SCHÄFER
Athletiktrainer
*27.02.1969

FABIAN KOBEL
Rehatrainer

ANDREAS CLAUSS
Torwarttrainer
*13.01.1969

CHRISTIAN FRANK
Physiotherapeut

PETER MIETHE
Zeugwart

ROBIN DEUBEL
Physiotherapeut

NORMAN SCHILD
Physiotherapeut

T = TOR     A = ABWEHR

M = MITTELFELD     S = STURM

0 GELB 0 ROT0 GELB-ROT

VERLETZT

UNSERE  
PROFIS

ROBIN HIMMELMANN
3 Spiele | 0 Tore
*05.02.1989

T 32

JAN ELVEDI
29 Spiele | 1 Tor
*30.09.1996

A 33

3

NIKLAS HEEGER
0 Spiele | 0 Tore
*07.01.2000

T 35

AARON BASENACH
0 Spiele | 0 Tore
*11.02.2003

M 39

DICKSON ABIAMA
9 Spiele | 0 Tore
*03.11.1998

A 40

3
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PRÄSENTIERT VON:
PRÄSENTIERT VON

… ist das Motto der FCK-FUSSBALLSCHULE präsentiert von axcent medical. Hier haben  
Kinder im Alter von 6 bis 15 Jahren die Möglichkeit, ergänzend zu ihrem Vereinstraining, 

ihre Technik zu verbessern. Die FCK-FUSSBALLSCHULE bietet zwei Optionen:

„TRAINIEREN WIE EIN PROFI“

Goldkurs
8 Trainingseinheiten

60 Minuten pro Einheit

Maximal 6 Teilnehmer

Ausrüstung zum ersten Training

20 %-Rabatt im FCK-Shop

Silberkurs
8 Trainingseinheiten

60 Minuten pro Einheit

Maximal 12 Teilnehmer

Ausrüstung zum ersten Training

JETZT MITMACHEN UND TEIL DER 
FCK-FUSSBALLSCHULE WERDEN!

FÜR MEHR INFOS UND  
TERMINE HIER KLICKEN!
FUSSBALLSCHULE.FCK.DE



KADER: SV WEHEN WIESBADEN

TOR
1	 Arthur Lyska

13	 Mohamed Amsif

16	 Florian Stritzel

31	 Noah Brdar

ABWEHR
2	 Martin Angha

4	 Sascha Mockenhaupt

17	 Florian Carstens

24	 Marcus Mathisen

26	 Aleksandar Vukotic

27	 Nico Rieble

29	 Lasse Günther

36	 Nassim El Ouarti

MITTELFELD
5	 Emanuel Taffertshofer

6	 Gino Fechner

7	 Robin Heußer

8	 Nick Bätzner

9	 Thijmen Goppel

11	 Keanan Bennetts

19	 Bjarke Jacobsen

20	 Hyunju Lee

21	 Julius Kade

22	 Amin Farouk

30	 Kianz Froese

34	 Amar Catic

ANGRIFF
10	 Antonio Jonjic

14	 Franko Kovacevic

18	 Ivan Prtajin

25	 Nikolas Agrafiotis

33	 John Iredale
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Jetzt einfach und online beantragen unter
vrbank-sww.de/teufelskarte

Teufelskarte
De Betze immer dabei!



UNSER GEGNER: SV Wehen Wiesbaden

Der FCK empfängt am Samstagmittag den SV Wehen Wiesbaden zum Kellerduell.  
Der SVWW belegt mit 31 Punkten den 14. Tabellenplatz und steht nach fünf sieglosen 
Partien unter Druck, wichtige Punkte im Abstiegsrennen einzufahren.

Das letzte Zweitliga-Duell uffm 
Betze gegen Wehen Wiesbaden 
gewannen die Roten Teufel mit 
einem Last-Minute-Treffer von Erik 
Jendrisek in der 92. Minute. Den 
Klassenerhalt konnten die Wiesba-
dener damals in der Saison 08/09 
nicht mehr erreichen. Umso mehr 
wollen die Hessen dieses Jahr al-
les dafür tun, auch nächstes Jahr 
wieder in der 2. Bundesliga spielen 
zu dürfen. Nach einer soliden Hin-
runde konnte man im Kalenderjahr 
2024 erst zwei Siege einfahren. 
Zuletzt gab es vier Niederlagen 
in Folge für das Team von Markus 
Kauczinski, somit ist man aktuell 
punktgleich mit Eintracht Braun-
schweig und Hansa Rostock und 
zwei Punkte vor den Roten Teufeln. 

Die Offensive tat sich in den letzten 
Wochen schwer, nur zwei Tore aus 
den letzten fünf Partien konnten 
die Wiesbadener verbuchen. Zu-
dem muss der SV Wehen Wiesba-
den auf ihren Flügelflitzer Hyunju 
Lee, der vom FC Bayern München 
ausgeliehen ist, verzichten, da er 
sich im letzten Spiel gegen Fortuna 
Düsseldorf eine Rote Karte vom Un-
parteiischen abholte. In Unterzahl 
tat sich die Mannschaft aus Hessen 
gegen die Fortuna schwer und fand 
keine Lösungen mehr, um zurück 
ins Spiel zu finden.
Markus Kauczinski blickt opti-
mistisch auf das Auswärtsspiel in 
Kaiserslautern, warnt aber gleich-
zeitig vor der „offensiven Waffe“. 
„Wir haben in dieser Saison schon 

in einigen Hexenkesseln vor vier-
zigtausend Zuschauern gespielt, 
es kommt auf unsere eigene Leis-
tung an, dass wir fokussiert bleiben 
und mutig spielen. Insgesamt ist 
die Offensive des FCK sehr stark, 
gut im Umschaltspiel und hat viel 
Tempo, aber am Ende gibt es immer 
wieder Phasen, in denen sie das 
Spiel noch aus der Hand geben.“ 
Personell müssen die Wiesbade-
ner neben dem bereits genannten 
Hyunju Lee auf den ebenfalls noch 
rotgesperrten Bjarke Jacobsen ver-
zichten. Verletzungsbedingt fallen 
zudem Nassim El Ouarti und Nico 
Rieble aus, die Einsätze von Thij-
men Goppel und Emanuel Tafferts-
hofer waren im Vorfeld der Partie 
noch fraglich.
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RANG MANNSCHAFT SPIELE S U N TORE DIFFERENZ PUNKTE

1. Holstein Kiel 29 18 4 7 59:34 25 58

2. FC St. Pauli 29 16 9 4 54:32 22 57

3. Fortuna Düsseldorf 29 15 7 7 63:35 28 52

4. Hamburger SV 29 14 7 8 55:41 14 49

5. Hannover 96 29 11 12 6 51:36 15 45

6. Hertha BSC 29 12 8 9 60:48 12 44

7. Karlsruher SC 29 11 10 8 58:43 15 43

8. SpVgg Greuther Fürth 29 12 6 11 40:42 -2 42

9. SC Paderborn 07 29 11 7 11 44:49 -5 40

10. SV 07 Elversberg 29 11 6 12 43:51 -8 39

11. 1. FC Nürnberg 29 10 7 12 38:54 -16 37

12. FC Schalke 04 29 10 5 14 45:55 -10 35

13. 1. FC Magdeburg 29 8 9 12 40:46 -6 33

14. SV Wehen Wiesbaden 29 8 7 14 31:40 -9 31

15. Eintracht Braunschweig 29 9 4 16 30:41 -11 31

16. F.C. Hansa Rostock 29 9 4 16 27:48 -21 31

17. 1. FC Kaiserslautern 29 8 5 16 45:58 -13 29

18. VfL Osnabrück 29 5 9 15 27:57 -30 24

TABELLE 2. BUNDESLIGA

SPIELPLAN FCK
FAKTEN
Heimkehr auf den Betze: Mit Kapitän 

Sascha Mockenhaupt, Gino Fechner 

und Antonio Jonjic spielen drei frühere 

Lautrer für den SV Wehen Wiesbaden. 

Giuliano Modica fungiert als Co-Trainer 

bei den Hessen.

Wiesbadener Vergangenheit: Kevin 

Kraus wurde in Wiesbaden geboren und 

spielte in der Jugend drei Jahre lang für 

den SV Wehen.

Ausgeglichene Bilanz: Die bisherige 

Leistungsbilanz der beiden Teams 

gegeneinander ist relativ pari. Von 

den 13 Aufeinandertreffen konnte der 

FCK fünf für sich entscheiden, Wehen 

Wiesbaden sechs.

Stand: 19.04.2024

SPIELTAG DATUM BEGEGNUNG ERGEBNIS

18 Sa., 20.01.2024, 13:00 Uhr FC St. Pauli – FCK 2:0

19 Fr., 26.01.2024, 18:30 Uhr FCK – FC Schalke 04 41

DFB-Pokal Mi., 31.01.2024, 20:45 Uhr Hertha BSC – FCK 1:3

20 So., 04.02.2024, 13:30 Uhr SV Elversberg – FCK 2:1

21 Sa., 10.02.2024, 20:30 Uhr FCK – SC Paderborn 07 1:2

22 So., 18.02.2024, 13:30 Uhr 1. FC Nürnberg – FCK 1:1

23 Sa., 24.02.2024, 13:00 Uhr FCK – Karlsruher SC 0:4

24 Sa., 02.03.2024, 13:00 Uhr F.C. Hansa Rostock – FCK 0:3

25 So., 10.03.2024, 13:30 Uhr FCK – VfL Osnabrück 3:2

26 Sa., 16.03.2024, 20:30 Uhr Hannover 96 – FCK 1:1

27 Sa., 30.03.2024, 13:00 Uhr FCK – Fortuna Düsseldorf 1:3

DFB-Pokal Di., 02.04.2024, 20:45 Uhr 1. FC Saarbrücken – FCK 0:2

28 Sa., 06.04.2024, 13:00 Uhr Hamburger SV – FCK 2:1

29 Fr., 12.04.2024, 18:30 Uhr SpVgg Greuther Fürth – FCK 2:1

30 Sa., 20.04.2024, 13:00 Uhr FCK – SV Wehen Wiesbaden –:–

31 Sa., 27.04.2024, 13:00 Uhr Holstein Kiel – FCK –:–

32 Sa., 04.05.2024, 20:30 Uhr FCK – 1. FC Magdeburg –:–

33 Sa., 11.05.2024, 13:00 Uhr Hertha BSC – FCK –:–

34 So., 19.05.2024, 15:30 Uhr FCK – Eintracht Braunschweig –:–

DFB-Pokal Sa., 25.05.2024, 20:00 Uhr FCK – Bayer 04 Leverkusen –:–
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FÜR DEIN GESUNDES FAN-HERZ

Teuflisch gut – die IKK Lifeaktiv Gesundheitskurse
Als Fußballfan stehst Du vor vie-
len Herausforderungen, die über 
das bloße Anfeuern Deines Lieb-
lingsvereins hinausgehen. Neben 
der Leidenschaft für das Spiel, die 
Mannschaft und den Fußball ist 
auch die eigene Gesundheit ein 
wichtiges Thema. Denn Fußball-
schauen und Mitfiebern kann auch 
sehr stressig sein. Damit Du für 

jedes Spiel Deiner Roten Teufel fit 
bist, hat die IKK Südwest als Ge-
sundheitspartner des 1.  FC Kaisers-
lautern genau das richtige Angebot 
für Dich: Die kostenfreien Online-
Seminare von IKK Lifeaktiv!

Prävention ist das A und O für ein 
gesünderes Leben. Viele Krank-
heiten können oftmals verhindert 

werden, bevor sie überhaupt ent-
stehen. Mit den kostenfreien On-
line-Seminaren gibt die IKK Süd-
west Dir Tipps für einen gesunden 
Lifestyle und zeigt Dir, wie du lang-
fristig Deine Gesundheit fördern 
und schützen kannst. 

IKK Südwest supportet Dich und Deine 
Gesundheit mit kostenfreien Online-Seminaren
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TOP-LEISTUNGEN BEI STABILEM BEITRAGSSATZ 
Jetzt kinderleicht wechseln und FCK-Karte sichern
Dein Herz schlägt nur für den 1.  FC 
Kaiserslautern und Du möchtest 
es auch zeigen? Kein Problem, mit 
der IKK Südwest Gesundheitskarte, 
hast Du die Roten Teufel nicht nur 
im Herzen, sondern auch in Deinem 
Portemonnaie immer dabei!

Egal ob Du schon Mitglied bei der 
IKK Südwest bist oder nicht – mit 
nur wenigen Klicks kannst Du ganz 
einfach Deine exklusive Gesund-
heitskarte im FCK-Design bestellen.

Für Neukunden
Hier geht’s zur Mitgliedserklärung.

Für Mitglieder
ganz einfach in der Online- 
Geschäftsstelle Meine IKK Südwest 
Deine neue FCK-Fankarte bestellen.

Du hast schon längst Dei-
ne FCK-Gesundheitskarte und 
bist zufrieden? Super, auch für 
Dich haben wir noch eine Über-
raschung parat. Wir schenken  
Dir 25 Euro, wenn Deine Weiter-

empfehlung uns einen neuen  
IKK Südwest Fan bringt!

Hier gibt’s alle Infos rund 
um die FCK-Fankarte.

ONLINE-SEMINAR:  
ESSEN PLUS: ABNEHMEN LEICHT GEMACHT

Erst einmal die gute Nachricht für 
alle, die abnehmen wollen: Man 
muss essen, um abzunehmen! Das 
hat damit zu tun, dass der Körper 
Nährstoffe braucht, um beim Ab-
nehmen gesund zu bleiben. Ent-
sprechend erfahren die Teilneh-
menden in diesem Seminar die 

Wirkweise und den Zusammenhang 
zwischen Hunger und Sättigung. 
Die richtige Lebensmittelkombi-
nation zu jeder Mahlzeit sorgt für 
die notwendigen Nährstoffe, macht 
satt und regt den Fettstoffwechsel 
an. Eine regelmäßige Mahlzeiten-
struktur unterstützt das Abnehmen 

und verhindert Heißhungeratta-
cken. Nur wer sich satt isst, hält auf 
Dauer durch.
Wer nachhaltig abnehmen will – und 
dies ist die schlechte Nachricht –  
kann dies nur über eine Ernäh-
rungsumstellung tun, d.h. Routinen 
und Gewohnheiten müssen dauer-
haft verändert werden. Auch hier-
zu erhalten die Teilnehmenden des 
Seminars Tipps und Anleitungen.

Termin: 25.04.2024  
18:00 Uhr – 19:30 Uhr

Hier geht’s direkt zum Online-
Seminar und der Anmeldung

Weitere kostenfreie Online-Seminare 
aus den Bereichen Bewegung, Ernäh-
rung und Entspannung findest Du HIER.
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U21 BESTÄTIGT IN TOPSPIELEN  
STARKE FORM
Die U21 des 1. FC Kaiserslautern konnte in den vergangenen Wochen ihre gute Formkurve 
bestätigen. Gegen die Aufstiegsaspiranten SV Gonsenheim und Wormatia Worms setzten 
sich die Nachwuchsteufel jeweils mit 3:0 durch, lediglich beim souveränen Oberliga-Meis-
ter Eintracht Trier mussten sie sich knapp geschlagen geben.

Den Start ins Spiel beim SV Gonsen-
heim hätten sich die jungen Roten 
Teufel nicht besser vorstellen kön-
nen. Gerade einmal 20 Sekunden 
waren gespielt, da führten sie schon. 
Vom Anpfiff weg spielten sie nach 
vorne, Görkem Koca traf schließlich 
mit einem tollen Distanzschuss aus 
20 Metern unhaltbar zum 1:0. Mit der 
frühen Führung im Rücken fanden 
die Nachwuchsteufel ihre Spielfreu-
de, ließen den Ball gut laufen und 
kamen zu weiteren Chancen. Aber 
auch Gonsenheim spielte gut mit 
und kam seinerseits zu Möglichkei-
ten auf den Ausgleich. Nach einer 
knappen halben Stunde legte die 
U21 dann das 2:0 nach. Mit einem 
wunderbaren Spielzug von hinten 
raus überbrückte die U21 das ganze 
Feld. Shawn Blum vollendete den 
Spielzug nach Zuspiel von Jacob Coll-
mann zum 2:0. Das Spiel ging weiter 

hoch und runter und es gab weite-
re Torraumszenen. Auch im zweiten 
Durchgang kam die U21 gut aus der 
Kabine und konnte wieder mit der 
ersten Chance treffen. Fünf Minuten 
nach Wiederbeginn ließen die Nach-
wuchsteufel den Ball wieder gut 
laufen, Jacob Collmann legte erneut 
auf und dieses Mal erhöhte dann Ben 
Reinheimer mit einem Schuss unter 
die Latte auf 3:0. Auch danach blieb 
die Partie noch munter, der ein-
gewechselte Marcel Kuhlmann und 
Ben Reinheimer trafen noch Alumi-
nium, es blieb letztendlich aber beim 
3:0-Auswärtssieg in Mainz.
Im darauffolgenden Duell mit Wor-
matia Worms am Betze mussten die 
jungen Roten Teufel unter anderem 
auf Jacob Collmann verzichten. Für 
ihn rückte Paul Petker ins Sturmzen-
trum. Die Nachwuchsteufel zeigten 
sich vom Fehlen ihres Toptorschüt-
zen aber vollkommen unbeeindruckt 
und fanden gut ins Spiel. Schon 
früh hätte der FCK in Führung gehen 
können, Robin Muth traf nach zehn 
Minuten aber nur den Pfosten. Auch 
Worms fand anschließend ein wenig 
besser ins Spiel, die Roten Teufel 
aber blieben spielbestimmend und 
hatten durch einen Lattenschuss von 
Ben Reinheimer und ein Abseitstor 
von Irfan Catovic auch weiterhin die 
auffälligsten Offensivaktionen. Di-
rekt nach dem Seitenwechsel konn-
ten die jungen Roten Teufel dann 
in Führung gehen. Ein Zuspiel des 
kurz vor der Pause eingewechselten 
Pharis Petrica konnte Worms nicht 
klären, Paul Petker setzte am linken 
Strafraumeck nach, zog nach innen 

und traf überlegt flach ins lange 
Eck. Und die Nachwuchsteufel blie-
ben am Drücker. Zehn Minuten nach 
der Führung bediente Shawn Blum 
mustergültig den kurz zuvor einge-
wechselten Oskar Prokopchuk und 
der Joker traf direkt zum 2:0. Damit 
war den Wormsern so ziemlich der 
Stecker gezogen, die Lautrer zogen 
sich nun weiter zurück und ließen 
im zweiten Durchgang keine große 
Chance der Gäste mehr zu. Für den 
3:0-Schlusspunkt sorgte zehn Minu-
ten vor Ende erneut Paul Petker, des-
sen Flankenball länger und länger 
wurde, ehe er hinter dem verdutz-
ten Gästekeeper neben dem langen 
Pfosten im Netz einschlug.
Eine Woche darauf musste sich die 
U21 trotz einer starken Leistung mit 
0:1 bei Eintracht Trier geschlagen ge-
ben. Der Gastgeber konnte damit bei 
noch sieben ausstehenden Spielen 
vorzeitig die Meisterschaft und den 
Aufstieg in die Regionalliga feiern. 
Torschütze des Tages war Sven König, 
der nach einer halben Stunde mit ei-
nem Freistoß zum 1:0 traf und damit 
die 6.110 Zuschauer im Trierer Mosel-
stadion in Ekstase versetzte. In einer 
hochklassigen Partie auf Augenhöhe 
hatten die Hausherren insgesamt die 
etwas besseren Chancen, konnten 
noch einen Pfostenschuss und eine 
von Ante Eljuga stark vereitelte Groß-
chance verzeichnen.
Unter der Woche musste die U21 
dann noch eine echte Hiobsbot-
schaft hinnehmen: Paul Petker erlitt 
im Testspiel gegen Homburg einen 
Kreuzbandriss und fällt somit erneut 
langfristig aus.
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U19 IM FINALE UM DEN VERBANDS-
POKAL, U17 SCHLÄGT DIE BAYERN
Die U19 der Roten Teufel steht nach einem Sieg über den SV Gonsenheim im Finale des 
A-Junioren IKK Südwest Verbandspokals. In der Liga unterlagen sie dem 1. FC Nürnberg 
und Bayern München jeweils knapp. Die U17 hatte es mit den gleichen Gegnern zu tun und 
konnte ihrerseits den FC Bayern schlagen. Gegen den FCN hingegen sahen sie kein Land.

Gegen den SV Gonsenheim brachte 
Ilias Elyazidi seine Farben im A-Ju-
nioren IKK Südwest Verbandspokal 
früh in Front. Vorausgegangen war 
ein gutes Pressing von Dario Tutto-
bene, der einen zu kurzen Pass des 
Gonsenheimer Schlussmannes abfing 
und dann seinen Offensivkollegen 
mustergültig bediente. Ab da war es 
nur noch Formsache (4.). Auch wenn 
die Gastgeber durchaus ihre Gelegen-
heiten nach Kontern hatten, spielten 
die Nachwuchsteufel das Spiel letzt-
lich ruhig zu Ende und feierten den 
Einzug ins Finale. Dort wartet am 1. 
Mai in Kirchheimbolanden abermals 
der 1. FSV Mainz 05 – es ist bereits 
die vierte Begegnung mit dem Lokal-
rivalen in dieser Saison. 
In der Liga musste die U19 hingegen 
zwei Niederlagen einstecken. In der 
Fremde beim 1. FC Nürnberg mach-
ten sie zwar von Minute eins an ein 
gutes Spiel und hatten auch in der 
Summe die besseren Chancen, doch 
waren sie nicht zielstrebig und prä-
zise genug. Genau das machte Nürn-
berg dann im Gegenzug besser. Nach 
einem der seltenen Durchbrüche der 
Franken spielten sie den Ball in die 
Mitte und plötzlich stand es 0:1 (20.). 

Nach dem Gegentor waren weiter die 
Betzebuben am Drücker, doch schien 
das Nürnberger Tor wie verriegelt. Ein 
Lattenkracher und ein guter Freistoß 
von Kian Scheer hätten den Aus-
gleich bringen können, doch wieder 
fehlten nur Zentimeter. Es kam, wie 
es kommen musste: Nürnberg nutzte 
die Räume und konterte die Betze-
buben eiskalt aus – 0:2 und damit die 
Entscheidung (80.). 
Auch gegen den FC Bayern fanden 
die jungen Roten Teufel gut in die 
Partie, doch gerieten nach einem 
Distanzschuss der Gäste in Rück-
stand (33.). Es fehlte an der Stabilität 
in den Reihen der Betzebuben und 
die Münchner nutzten dies zum 0:2 
nur wenige Minuten später aus (38.). 
Die Mannschaft von Dennis Will re-
agierte mit aggressivem Pressing und 
so eroberte Matej Mijic den Ball vom 
Bayern-Keeper im letzten Drittel und 
schob ins leere Tor ein (45.). Das Mo-
mentum schien zu kippen, doch am 
Ende sorgte eine weitere Unkonzent-
riertheit für das dritte Tor der Gäste an 
diesem Tag und der alte Abstand war 
wiederhergestellt – 1:3 (45.+2). Nach 
dem Seitenwechsel agierten die jun-
gen Roten Teufel noch offensiver und 

hatten mehrere gute Chancen, noch 
einmal zu verkürzen. Am Ende ge-
lang dies allerdings nicht mehr und 
es blieb beim Pausenstand. 
Auch die U17 musste zu Hause 
gegen die Bayern ran und Trainer 
Eimen Baffoun hatte seine Mann-
schaft perfekt auf das schwierige 
Duell eingestellt. Eine Balleroberung 
im Mittelfeld und der tiefe Ball auf 
Marvin Yüsün brachten die verdiente 
Führung (19.). Wenige Minuten spä-
ter konnte Kian Ramadani per Ab-
stauber sogar auf 2:0 erhöhen (25.). 
Nach dem Seitenwechsel wollten 
die Nachwuchsteufel weiter nach-
legen und das gelang auch, erneut 
durch Ramadani zum 3:0 (55.). Damit 
hatten die Betzebuben den Bayern 
schon fast den Zahn gezogen. Mit 
teilweise 14 gelaufenen Kilometern 
investierten die jungen Roten Teu-
fel auch extrem viel und machten 
das Feld für die Gäste eng. Natürlich 
wurde Bayern aktiver und schaffte es 
durch individuelle Klasse auch noch 
auf 3:1 zu verkürzen (79.), doch mehr 
als der Ehrentreffer war es nicht. 
Nicht so gut lief es hingegen beim 1. 
FC Nürnberg. Eine fahrige erste Hälf-
te sorgte dafür, dass die Gastgeber 
innerhalb von 20 Minuten vier Tore 
erzielen konnten (20.; 25.; 30.; 40.). 
Baffoun fand in der Pause schein-
bar die richtigen Worte, denn seine 
Mannschaft kam mit einem ganz an-
deren Gesicht aus der Halbzeit. Rund 
eine Viertelstunde vor Abpfiff kamen 
sie dann auch noch zum Ehrentref-
fer: Ramadani erzielte seinen dritten 
Treffer der letzten beiden Partien 
zum 1:4-Endstand (77.).
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TABELLE U17

TABELLE U21 TABELLE U19

RANG MANNSCHAFT TORE PUNKTE

1. Eintracht Frankfurt 73:41 57

2. FC Bayern München 72:20 56

3. VfB Stuttgart 77:29 53

4. 1. FC Nürnberg 63:38 50

5. TSG 1899 Hoffenheim 58:50 37

6. FC Augsburg 48:37 35

7. Karlsruher SC 37:35 34

8. 1. FSV Mainz 05 37:43 32

9. SC Freiburg 34:47 32

10. SSV Jahn Regensburg 32:76 22

11. 1. FC Kaiserslautern 35:55 20

12. FC Ingolstadt 04 28:65 20

13. TSV 1860 München 35:67 18

14. 1. FC Heidenheim 29:55 9

RANG MANNSCHAFT TORE PUNKTE

1. TSG 1899 Hoffenheim 70:22 55

2. FC Ingolstadt 04 44:26 46

3. Karlsruher SC 47:33 42

4. Eintracht Frankfurt 48:37 41

5. 1. FSV Mainz 05 43:33 40

6. VfB Stuttgart 50:29 39

7. TSV 1860 München 33:29 34

8. FC Bayern München 48:45 31

9. SpVgg Greuther Fürth 29:48 23

10. 1. FC Nürnberg 39:49 21

11. SV Sandhausen 29:45 18

12. 1. FC Heidenheim 28:46 16

13. FC Augsburg 27:59 14

14. 1. FC Kaiserslautern 18:52 14

RANG MANNSCHAFT TORE PUNKTE

1. SV Eintracht-Trier 97:25 85

2. FK 03 Pirmasens 74:32 62

3. SV Gonsenheim 77:40 61

4. SV Auersmacher 61:46 58

5. VfR Wormatia Worms 63:39 56

6. FC Rot-Weiß Koblenz 54:50 48

7. 1. FC Kaiserslautern U21 64:55 47

8. SV Morlautern 53:58 47

9. FC „Blau-Weiß“ Karbach 61:69 47

10. FV Diefflen 60:66 46

11. FV Engers 07 61:51 45

12. FC Arminia 03 Ludwigshafen 50:67 41

13. TuS Mechtersheim 46:46 36

14. FV Dudenhofen 48:52 36

15. FC Cosmos Koblenz 52:62 33

16. SV Alemannia Waldalgesheim 33:55 33

17. VfR Baumholder 48:69 28

18. TSG Pfeddersheim 44:76 27

19. Spvgg. Quierschied 29:68 22

20. FC Bitburg 40:89 17

Stand: 19.04.2024
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Jetzt anmelden!

Die Vereinsmitgliedschaft speziell für Kids – jetzt Mitglied werden!

Vorteile der Mitgliedschaft:

Weitere Informationen 
zum Kids-Club und zur 
Mitgliedschaft gibt es 
unter: fck.de/kids

» Tolles Willkommenspaket

» Kostenlose Kinderbetreuung 
an Heimspieltagen

» Chance als Einlaufkind bei 
ausgewählten Heimspielen*

» Betreute Auswärtsfahrten 
zu ausgewählten Partien

Teufelsbande  
Der Kids-Club des 1. FC Kaiserslautern

» Coole Aktionen mit FCK-Profi s 
und Maskottchen Betzi

» Chance als Ballbote bei jedem Heimspiel*

...und vieles mehr!

PARTNER DER TEUFELSBANDE

Jetzt Fan werden:
facebook.com/1FCKaiserslautern

*Die Auswahl der Teilnehmer erfolgt per Losverfahren!



1. FC Kaiserslautern e.V. erreicht 
Rekordzahl von 29.000 Mitgliedern

Der 1. FC Kaiserslautern e.V. hat einen neuen Höchststand an Mitgliedern und erstmals die 
Marke von 29.000 durchbrochen. Dank eurer atemberaubenden Unterstützung für unseren 
Herzensverein können wir diesen neuen Rekordwert aufstellen. Vielen Dank dafür.

„Vor 25 Monaten begann die Kam-
pagne ‚Mitglied schafft Zukunft‘ als 
ein zartes Pflänzchen. Heute stehen 
wir bei 12.000 neuen Mitgliedern, 
was uns einfach sehr stolz macht“, 
so der stellvertretende Vorstands-
vorsitzende Gero Scira. „Nun bewe-
gen wir uns auf die historische Zahl 
von 30.000 Mitgliedern zu. Daher 

werden wir alles daran setzen, ste-
tig weiter zu wachsen.“
Bis zum Saisonende (19. Mai 2024) 
läuft die Aktion „Mitglieder werben 
Mitglieder“. Jedes Mitglied, welches 
zwei oder mehr Mitglieder für den 
Verein wirbt, erhält ein Heimtrikot 
der aktuellen Saison 2023/24! An 
unserem Stand in der Westkurve 

vor Block 10.1 gibt es seit neus-
tem auch eine Fanwand passend 
im „Mitglieder werben Mitglieder“-
Design. Kommt gerne am nächsten 
Spieltag vorbei und lasst euch vor 
der Wand ablichten.
Sei ein Teil der Erfolgs-Geschichte 
und hilf mit, die historische Marke 
von 30.000 Mitgliedern zu knacken!

Betzi besucht das Westpfalz-Klinikum in Kaiserslautern
Am Samstag, 13. April 2024,  
besuchte Betzi den Familientag 
2024 des Westpfalz-Klinikums in  
Kaiserslautern.
Im Rahmen des Familientages wurde 
die neue Geburtsstation im sanierten 
Haus 8 präsentiert. Viele Familien 
konnten sich ein Bild von der Ge-

burtsstation machen. Ein besonderes 
Highlight ist der FCK-Kreißsaal, in 
welchem die werdenden Mütter ihre 
Kinder zur Welt bringen können und 
zur Geburt ein Willkommenspaket der 
Roten Teufel dazubekommen. Betzi 
betrachtete den FCK-Kreißsaal sehr 
genau und war begeistert von der 
Ausstattung und dem Aussehen.
Weiterhin gab es Angebote für Kin-
derschminken und -tattoos, eine 
Tombola und vieles mehr. Für das 
Wohl der Gäste wurde mit Kuchen, 
Waffeln, Häppchen und alkoholfreien 
Cocktails gesorgt. Schwangere konn-
ten sich zudem eine Stillberatung 
und Wellnessangebote sichern. 

Betzi stand den Kindern und Familien 
für viele Autogramme und Fotos zur 
Verfügung. Zudem verteilte er Auto-
grammkarten einiger Profis und sorg-
te damit für viele strahlende Kinder. 
„Das Angebot des FCK-Kreißsaals 
wurde geschaffen, um die Ver-
bundenheit von Fans zum Verein 
und der Stadt Kaiserslautern zum 
Ausdruck zu bringen“, so der stell-
vertretende Vorstandsvorsitzende 
Gero Scira. „Selbstredend gibt es 
auch die Möglichkeit, das Kind di-
rekt nach der Geburt zum FCK-Mit-
glied zu machen. Vom ersten Atem-
zug ein Roter Teufel.“
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Erstes FCK-FUSSBALLCAMP 2024 in den Osterferien

Gleich zu Beginn der Osterferien begann das erste FCK-FUSSBALLCAMP präsentiert von 
der IKK Südwest im Jahre 2024. Vom 25. März bis zum 27. März hatten knapp 50 Kinder die 
Möglichkeit, ihr Können auf dem Gelände des SV Otterberg unter Beweis zu stellen.

Zur Begrüßung der Kids um 10 Uhr 
schaute Maskottchen Betzi vorbei 
und begrüßte gemeinsam mit den 
Trainern die Jungen und Mädchen 
bei Sonnenschein. Die Camptrainer 
nahmen die Kinder danach unter 
ihre Fittiche und schulten drei Tage 
lang ihre Fähigkeiten im Schießen, 
Passen und Dribbeln und sorgten 
mit kreativen Übungen und Spie-
len für viel Spaß bei den Kids. Als 
ersten kleinen Höhepunkt bekamen 
alle Teilnehmer einen kleinen Ruck-
sack überreicht, in welchem je ein 
ganzes FCK-Trikotset sowie eine FCK-
Trinkflasche und Goodies unserer 
Partner waren. Ein weiteres High-
light am ersten Tag war der Besuch 
von FCK-Profi Ben Zolinski, welcher 
den Kindern all ihre Fragen beant-
wortete und daraufhin geduldig je-
den Autogrammwunsch erfüllte.

Am zweiten Tag schlossen die Kids 
das FCK-Fußballabzeichen ab, bei 
welchem sie in verschiedenen Dis-
ziplinen ihr fußballerisches Können 
unter Beweis stellen mussten. Zudem 
schaute FCK-Angreifer Richmond Ta-
chie vorbei und sorgte für viele strah-
lende Kindergesichter.
Am dritten und letzten Tag des 
Camps war das Wetter nicht mehr 
ganz so gut wie vorher, was die Kids 
allerdings nicht vom Fußballspielen 
abhielt. Es standen zwei Turniere, 
geteilt nach Altersklassen, auf dem 
Programm. Die Jüngeren spielten auf 
vier Tore ohne Torwart, orientiert an 
der sogenannten „Funinho-Variante“. 
Die Älteren spielten dabei auf Ju-
gendtore. Mittags stattete FCK-Profi 
Chance Simakala den Jungs und Mä-
dels noch einen Besuch ab, stand für 
etliche Fragen und Autogrammwün-

sche zur Verfügung und ließ es sich 
auch nicht nehmen, sogar etwas mit 
den Kids zu kicken.
Daraufhin fand die Siegerehrung 
statt, welche von unserem Maskott-
chen Betzi, sowie dem Maskottchen 
der IKK Südwest, Fred, begleitet 
wurde. Alle Kinder erhielten Preise 
und Urkunden. Nach der Sieger-
ehrung verteilten Betzi und Fred 
fleißig Autogramme und erfüllten 
alle Fotowünsche der Kinder und 
sonstigen Gäste.
Wir möchten uns zum Abschluss 
bei allen Kindern für die Teilnahme 
und bei allen Verantwortlichen und 
Trainern für die Organisation be-
danken, ohne welche diese groß-
artige Veranstaltung nicht möglich 
gewesen wäre. Ein großes Danke-
schön gilt auch unseren Partnern 
IKK Südwest und Wasgau!
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HAUPTSPONSOR

OFFIZIELLER AUSRÜSTER

BETZE-PARTNER

EXKLUSIV-PARTNER
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HERZ-DER-PFALZ-PARTNER

	 	 	 	

	 	 	 	

	 	 	 	

S E C U R I T YS E C U R I T Y

	 	 	 	

	 	 	 	

	 	 	 	

	 	 	

FRITZ-WALTER-LOGEN

	 	 	 	

	 	 	 	

	

SOC Teamsport &  
RB Catering
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CLUBLOUNGE 100

	 	
Andreas Giro

	 	

 	 	 	

Auf dem Hahn 4 · Telefon: 0 63 03 - 66 16

Elektro-Installation Alarmanlagen
Kundendienst TV-HiFi Geräte    
KNX - Bus Anlagen Elektrogeräte    
SAT - Anlagen Photovoltaik

Auf dem Hahn 4 · Telefon: 0 63 03 - 66 16

Elektro-Installation Alarmanlagen
Kundendienst TV-HiFi Geräte    
KNX - Bus Anlagen Elektrogeräte    
SAT - Anlagen Photovoltaik

	

buchholz 	 	

Denrob Unterneh-
mensberatung

	 	

	 	
Dr. George B. Brown III

	 	

	

Joachim  
Schäferbarthold

	 	 	

 

 
 

 

 

 

 

 

KÜCHEN CARRÉ 

KÜCHEN CARRÉ 
Alles - außer gewöhnlich 
 
Prof.-Notton-Str. 10 
66740 Saarlouis 
www.KuechenCarre.de 
Tel. 06831 / 1661929 

 	
Manfred Renner

	
Markus Olejniczak

	
MTS Fahrzeugteile

	

	 	
Peter Olejniczak

	 	

MPU 	 	 	

Sachverständigenbüro 
Bernd Löffel

	

	
SGFuture PTE. LTD.

	
SR Bau

	
Stephan Groß

	

Steuerberaterkanzlei  
Dipl.-Kaufmann Jürgen Lenz

	
Teamgold S.A. 

	
Testzentrum Dillingen

	
Thorsten Zintel

	

Unternehmens
beratung Direk

	

Wilhelm Kröfges  
GmbH & Co. KG
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PANORAMA SEATS

	

     

	 	 	
Annemarie Becker

	

	
AXA Agentur Summer

	
Dominik Disque

	 	 	

	 	
Dr. Annette Rinck

	
Dr. Stephan Alles

	 	

E. Wagner GmbH

	 	 	
FTH Bexbach GmbH

	 	

	 	 	 	
Günters Garage 

	

	 	 	 	 	

Heckmann Baubetreuung 
GmbH

	 	
Heiko Lubasch

	 	 	

	 	 	 Hauptsitz
Im Gewerbepark 5
66687 Wadern
Tel.  +49 6871 90280

Büroniederlassungen
Großer Markt 17
66740 Saarlouis
Tel.  +49 6831 1204038

Südallee 37e
54290 Trier
Tel.  +49 651 97609810

Siedlungswasserwirtschaft 
Verkehrsanlagen  

Ingenieurbau  
Bauleitplanung/Stadtplanung  

Landschaftsplanung  
Ingenieurvermessung  

Sport- und Freizeitanlagen  
Projektsteuerung

SiGe-Koordination      

PAULUS  &  PARTNER

www.paulus-partner.de
info@paulus-partner.de

Ingenieurbüro P & P GmbH
Geschäftsführer:
Edgar Mohsmann
Dipl.-Ing. (FH)

INGENIEURBÜRO

	 	

	 	 	 	
Klaus Borst

	

KSS Light Solutions

	 	 	 	 	

Mang Consulting UG

	 www.maler-schnepp.de 	 	
Mike & Petra Müller

	 	

	 	 	
Nicola Iovannitti

	 	

	 	 	
Peter Ritter

	 	

	 	
Ring Maschinenbau GmbH

	
Rüdiger Stipp

	 	

	 	 	 	 	

	
Thinking Business UG

	
Thomas Horbach

	 	 	

Vermietung & Verpachtung

	 	 	 	 	

PortugalGermany India 	 	



PROFIS� 2. Bundesliga

FCK – SV WEHEN WIESBADEN
Sa., 20.04.2024, 13:00 Uhr, 30. Spieltag

HOLSTEIN KIEL – FCK
Sa., 27.04.2024, 13:00 Uhr, 31. Spieltag

FCK – 1. FC MAGDEBURG
Sa., 04.05.2024, 20:30 Uhr, 32. Spieltag

GEBURTSTAGE
21.04.
Richmond Tachie (25)

27.04.
Matthias Lust (54)

28.04.
Almamy Touré (28)

03.05.
Ben Zolinski (32)

U21� Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar

FCK II – FC KARBACH
So., 21.04.2024, 15:00 Uhr, 32. Spieltag

FV DUDENHOFEN – FCK II
Sa., 27.04.2024, 15:30 Uhr, 33. Spieltag

FCK II – FK PIRMASENS
Mi., 01.05.2024, 14:00 Uhr, 34. Spieltag

SV AUERSMACHER – FCK II
Sa., 04.05.2024, 15:30 Uhr, 35. Spieltag

U19 � A-Junioren-Bundesliga Süd/ Südwest 

TSV 1860 MÜNCHEN – FCK U19
Sa., 20.04.2024, 10:30 Uhr, 23. Spieltag

FC INGOLSTADT – FCK U19
So., 28.04.2024, 11:00 Uhr, 24. Spieltag

1. FSV MAINZ 05 – FCK U19
Mi., 01.05.2024, 13:00 Uhr, Verbandspokal-Finale

U17 � B-Junioren-Bundesliga Süd/ Südwest 

FCK U17 – FC AUGSBURG
So., 21.04.2024, 11:00 Uhr, 25. Spieltag

FCK U17 – 1. FC HEIDENHEIM
Sa., 27.04.2024, 13:00 Uhr, 26. Spieltag

KALENDER
20. April – 04. Mai 2024
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WERDE TEIL  
DES FCK-TEAMS!

Seit über 120 Jahren schlägt „Das Herz der Pfalz“  
hoch oben auf dem Betzenberg in Kaiserslautern,  

der Spielstätte des 1. FC Kaiserslautern.

Auch abseits des Rasens wird fleißig am Gesamterfolg  
des Traditionsvereins gearbeitet. Wir sind ein  
junges und engagiertes Team aus Festangestellten,  
Auszubildenden, Praktikanten sowie Aushilfen und  

sind an verschiedenen Arbeitsstätten tätig. 

Die Geschäftsstelle und die FCK Gastronomie sind  
im Fritz-Walter-Stadion ansässig, zudem gibt es  
noch den Fan-Shop in der Stadt sowie unser  
Nachwuchsleistungszentrum „Sportpark Rote Teufel“  

in Mehlingen.

Spannende Jobs findest du unter fck.de.

BIST DU DABEI? 
DANN BEWIRB

DICH JETZT!SCANNEN ODER KLICKEN

https://fck.de/de/fck-der-club/arbeiten-beim-fck/



